
Pressemitteilung  des Paulinervereins vom 03.03.2002 

Nobelpreisträger Prof. Günter Blobel wurde zum Vorsitzenden gewählt 

Am 2. März 2002 fand unter reger Beteiligung in offener, kritischer Atmosphäre die 
Neuwahl des Vorstandes des Paulinervereins (Bürgerinitiative zum Wiederaufbau 
von Paulinerkirche und Augusteum in Leipzig e.V.) statt, die zu einer vollständigen 
personellen Erneuerung führte. Mit großer Mehrheit (89 % der gültigen Stimmen) 
wurde Nobelpreisträger Prof. Günter Blobel, New York, zum Vorsitzenden gewählt. 
Stellvertretende Vorsitzende wurden Dr. Martin Helmstedt (84 %) und Dr. Manfred 
Wurlitzer (69 %), beide Leipzig. 

Weitere Vorstandsmitglieder wurden Frau Dr. Jutta Schrödl, bekannt durch die 
"Installation Paulinerkirche", der Mediziner Prof. Dr. Christian Tauchnitz, der 
Leipziger Architekt Ulrich Becker sowie der junge Theologe Jens Buhlisch. Die 
überwältigende Mehrzahl der Vereinsmitglieder, darunter auch die des Fördervereins 
des Leipziger Universitätschores, der sich dem Paulinerverein 2000 angeschlossen 
hatte, bekräftigten damit erneut ihren Willen zum originalgetreuen Wiederaufbau der 
Paulinerkirche als Kirche und Aula der Universität bis zur 600-Jahrfeier der 
Universität Leipzig im Jahre 2009 und als nationales Mahnmal des Widerstandes 
gegen die SED-Diktatur in der DDR. 


